
nen guten Zweck. „Die Resonanz war
sehr gut“, freute sich Ortinghorn. 200
Freunde der Musik von „Montana“,
Countryfans und Tanzfreunde, unter an-
derem die Railroad Line-Dancer aus
Schechingen waren der Einladung nach
Hofen gefolgt. Hits wie „Take it easy“
oder Titel der „Bellamy Brothers“ lock-
ten auf die Tanzfläche und sorgten für ei-
nen vergnüglichen Countryabend. Zu

zehnt, statt wie sonst siebenköpfig, sorg-
te die Band für griffigen Countrysound.
Der Erlös wird an Kindergärten in Hofen
und in Dischingen, Landspergers Wohn-
ort, fließen. Sachspenden in Form von
Bällen, Überraschungspaketen, Spar-
schweinen und kleinen Musikinstru-
menten übergab Ortinghorn noch am
selben Abend an Vertreter der Kinder-
gärten.

Die Fans der Country Band „Mon-
tana“ kamen Samstagabend voll
auf ihre Kosten. Alle Musiker, die
jemals für die Band im Einsatz wa-
ren, spielten bei der „Benefiz
Country Night“ in der Glück-Auf-
Halle Hofen. Anlass war der ein-
jährige Todestag des ehemaligen
Bandleaders und Schlagzeugers
Erich Landsperger.

SANDRA FISCHER

Aalen-Hofen Fünf Stunden nach ei-
nem gemeinsamen Auftritt war am 27.
April 2008 Erich Landsperger plötzlich
gestorben. „Außerdem waren wir mitten
in den Aufnahmen für unsere neue CD“,
erzählt Markus Schneider, Bandleader
von „Montana“. Landsperger hatte sei-
nen Schlagzeugpart bereits eingespielt.
„Seine Frau bat uns, auf alle Fälle weiter-
zumachen“, fügt er hinzu. „Montana“
hat diese CD zum Auftritt in Hofen mit-
gebracht.

Veranstalter Joe Ortinghorn, der die
Band seit ihrer Gründung im Jahre 1995
kennt, verfolgt mit diesem Gastspiel ei-

Weitermachen hat sich gelohnt
„Benefiz Country Night“ mit der Band „Montana“ in der Glück-Auf-Halle

Zur Erinnerung an ihren vor einem Jahr plötzlich gestorbenen Bandleader Erich
Landsperger gab die Band „Montana“ ein Benefizkonzert. (Foto: sf)


